
Patenschaften sind ein freiwilliger Beitrag zur Naturschutzarbeit der 
Ortsgruppe Meerbachtal. Sie können von Einzelpersonen oder kleinen 
Gruppen übernommen werden. Die „Paten“ sollten bereit sein, ihre 
Aufgaben über einen längeren Zeitraum durchzuführen. 
Patenschaften sollen auch die jetzigen aktiven Mitglieder entlasten und 
neue Aktive heranführen. 
Den „Paten“ wird besonders für die umfangreichen Arbeitsgebiete jegliche 
Unterstützung zugesagt.

Wer möchte, kann auch einen Kurzbeitrag (auch mündlich) für den 
Jahresbericht zur Hauptversammlung, der auch mit Bildern belegt werden 
kann, machen.

Erfolge in der Naturschutzarbeit und unterwegs sein in der Natur 
sind der immaterielle Lohn für diese Tätigkeiten.

               NATURSCHUTZBUND DEUTSCHLAND
                     Ortsgruppe Meerbachtal Zell/Gronau e.V.
                                        Jürgen Schneider ✵ Altengaßweg 13 ✵ 64625 Bensheim

                                                          Tel.: +49 (0)6251 22 94 ✵ Fax: +49 (0)6251 644 57
                                                 E-Mail: nabu@albatros-tours.com  ✵ www.nabu-meerbachtal.de 

NABU
Patenschaften





               NATURSCHUTZBUND DEUTSCHLAND
                     Ortsgruppe Meerbachtal Zell/Gronau e.V.
                                        Jürgen Schneider ✵ Altengaßweg 13 ✵ 64625 Bensheim

                                                          Tel.: +49 (0)6251 22 94 ✵ Fax: +49 (0)6251 644 57
                                                 E-Mail: nabu@albatros-tours.com  ✵ www.nabu-meerbachtal.de 

Patenschaft
Teichanlage Rehklingen

Fl. 14  Nr. 9 - 11

Aufgaben:
Im Winter (Januar/Februar) teilweise Schilf entfernen
Teich ausgraben (vertiefen), wenn nötig (mit Gruppe)
Wasserzulauf kontrollieren – frei halten – sicher stellen
Japanknöterich auf der Wiese bekämpfen

Ziel der Maßnahme:
Erhaltung der Laichgewässer für Amphibien
Ausbreitung des Japanknöterichs verhindern – im Idealfall sollte er verdrängt werden

Hilfe: 
Vorherige Begehung und Einweisung mit sachkundigen Ortsgruppenmitgliedern. 
Es müssen nicht alle Aufgaben alleine erledigt werden, hier kann ein Arbeitseinsatz mit der 
Gruppe oder anderen Personen abgesprochen werden. 

Paten/Datum:

Ortsende 
Gronau

 Sandstein



Notizen

Japanknöterich

Teiche



Aufgaben:
Anemonenfeld  pflegen.
Der Bereich mit den Anemonen 
(Anemone sylvestris) ist empfind-
lich gegen Maschinenmahd. Aus 
diesem Grund muss auf einer 
Fläche von ca. 120 qm vorwie-
gend Goldrute von Hand beseitigt 
werden. Das geschieht am bes-
ten nach einem Regen, wenn der 
Boden weich ist, ab ca. Juni/Juli, 
wenn die Pflanzen noch jung 
sind. Auf gar keinen Fall soll die 
Goldrute zum Blühen kommen 
oder Samen auswerfen Natürlich 
sollte beim Betreten des Bereichs 
darauf geachtet werden, dass 
nicht viele Anemonen 
zusammengetreten werden, was 
natürlich nicht ausbleibt.

Ziel: 
Den Standort der Anemonen 
(Anemone sylvestris) zu sichern 
und auszubreiten

Hilfe: 
Vorherige Begehung und Ein-
weisung mit sachkundigen Orts-
gruppenmitgliedern. 
Es müssen nicht alle Aufgaben 
alleine erledigt werden, hier 
kann ein Arbeitseinsatz mit der 
Gruppe oder anderen Perso-
nen abgesprochen werden. 

Paten/Datum:

               NATURSCHUTZBUND DEUTSCHLAND
                     Ortsgruppe Meerbachtal Zell/Gronau e.V.
                                        Jürgen Schneider ✵ Altengaßweg 13 ✵ 64625 Bensheim

                                                          Tel.: +49 (0)6251 22 94 ✵ Fax: +49 (0)6251 644 57
                                                 E-Mail: nabu@albatros-tours.com  ✵ www.nabu-meerbachtal.de 

Patenschaft
 Anemonenfeld im Hartmannsrech

Fl. 3  Nr. 51/2

Ortsanfang 
Gronau

Anemonenfeld 



Notizen

Anemonenfeld



Aufgaben: 
Umgebung 1x jährlich freischneiden( Spätherbst/Winter), überschüssigen Bewuchs aus dem Wasser 
entfernen, ggf. ausbaggern lassen. Wasserstandskontrolle 
Bei größeren Einsätzen bei der Monatsversammlung nach Helfern fragen.

Dokumentation: 
Beobachtete Arten und Datum der ersten Laichablage von Grasfosch und Edkröte

Ziel: 
Erhaltung als Laichzone und Lebensraum 

Hilfe: 
Vorherige Begehung und Einweisung mit sachkundigen Ortsgruppenmitgliedern. 
Es müssen nicht alle Aufgaben alleine erledigt werden, hier kann ein Arbeitseinsatz mit der 
Gruppe oder anderen Personen abgesprochen werden. 

Paten/Datum:

               NATURSCHUTZBUND DEUTSCHLAND
                     Ortsgruppe Meerbachtal Zell/Gronau e.V.
                                        Jürgen Schneider ✵ Altengaßweg 13 ✵ 64625 Bensheim

                                                          Tel.: +49 (0)6251 22 94 ✵ Fax: +49 (0)6251 644 57
                                                 E-Mail: nabu@albatros-tours.com  ✵ www.nabu-meerbachtal.de 

Patenschaft
Teichanlage Hummelscheid

Fl. 12  Nr. 27

Ortsende 
Gronau

Wendehammer 

Teiche 



Notizen

Teiche 



Aufgaben:
Januar/Februar - Damm auf Dichtigkeit kontrollieren
November/Dezember - Entfernen von Herbstlaub und Ästen, ggf. vertiefen (Hilfe bei Gruppe 
anfragen) 
Umgebung freischneiden

Ziel: 
Erhaltung als Laichzone, Wasserstand von ca. 25 cm am Einlauf sicher stellen

Dokumentation: 
Beobachtete Arten und Datum der ersten Laichablage von Bergmolch, Grasfosch und Edkröte

Hilfe: 
Vorherige Begehung und Einweisung mit sachkundigen Ortsgruppenmitgliedern. 
Es müssen nicht alle Aufgaben alleine erledigt werden, hier kann ein Arbeitseinsatz mit der 
Gruppe oder anderen Personen abgesprochen werden. 

Paten/Datum:

               NATURSCHUTZBUND DEUTSCHLAND
                     Ortsgruppe Meerbachtal Zell/Gronau e.V.
                                        Jürgen Schneider ✵ Altengaßweg 13 ✵ 64625 Bensheim

                                                          Tel.: +49 (0)6251 22 94 ✵ Fax: +49 (0)6251 644 57
                                                 E-Mail: nabu@albatros-tours.com  ✵ www.nabu-meerbachtal.de 

     Patenschaft
     Teichanlage im Märkerwald



Notizen



Aufgaben:
November/Dezember - Herbstlaub entfernen (ausrechen)
Zulauf vom Weg her frei halten, Wasserstand kontrollieren

Ziel: 
Erhaltung als Laichzone und Lebensraum
Dokumentation: Fotografisch
Hilfe: Bei Monatsversammlung anfordern, Antragstellung für die JHV, Rundbrief

Dokumentation: 
Beobachtete Arten und Datum der ersten Laichablage von Grasfosch und Edkröte

Hilfe: 
Vorherige Begehung und Einweisung mit sachkundigen Ortsgruppenmitgliedern. 
Es müssen nicht alle Aufgaben alleine erledigt werden, hier kann ein Arbeitseinsatz mit der 
Gruppe oder anderen Personen abgesprochen werden. 

Paten/Datum:

               NATURSCHUTZBUND DEUTSCHLAND
                     Ortsgruppe Meerbachtal Zell/Gronau e.V.
                                        Jürgen Schneider ✵ Altengaßweg 13 ✵ 64625 Bensheim

                                                          Tel.: +49 (0)6251 22 94 ✵ Fax: +49 (0)6251 644 57
                                                 E-Mail: nabu@albatros-tours.com  ✵ www.nabu-meerbachtal.de 

Patenschaft
Teich am Höhenweg Gronau 

Fl. 11  Nr. 37

Ortsende 
Gronau

An den 
vier Wegen 

Teich 



Notizen

Teiche 



Aufgaben: 
Die nachfolgenden Aufgaben, 
bis auf das Entfernen der 
Goldrute, müssen nur delegiert, 
bzw. mit daran gedacht werden, 
dass diese durchgeführt 
werden.
Februar – Getreide kaufen:
     50 kg Sommerweizen
     50 kg Sommergerste
     50 kg Hafer
     25 kg Sonnenblumen
     (Ackerwildkräuter) 
März – Ackerfläche mähen 
März – Ackerfläche pflügen, grup- 
pen und einsäen

Juni bis September - Goldrute im 
Getreidefeld entfernen, sie sollte 
nicht zum Blühen kommen oder 
aussamen.

Ziel: 
Erhalt eines Getreidefeldes und 
der speziellen Ackerflora im Meer-
bachtal. Schaffung eines Rast-
platzes für Zugvögel und Futter-
fläche für Wintergäste und Stand-
vögel im Winter.

Dokumentation:
von Vögeln, Insekten und 
Pflanzen, soweit wie möglich.

Hilfe: 
Vorherige Begehung und Ein-
weisung mit sachkundigen Orts-
gruppenmitgliedern. 
Es müssen nicht alle Aufgaben 
alleine erledigt werden, hier 
kann ein Arbeitseinsatz mit der 
Gruppe oder anderen Personen 
abgesprochen werden. 

               NATURSCHUTZBUND DEUTSCHLAND
                     Ortsgruppe Meerbachtal Zell/Gronau e.V.
                                        Jürgen Schneider ✵ Altengaßweg 13 ✵ 64625 Bensheim

                                                          Tel.: +49 (0)6251 22 94 ✵ Fax: +49 (0)6251 644 57
                                                 E-Mail: nabu@albatros-tours.com  ✵ www.nabu-meerbachtal.de 

Patenschaft
Getreideacker im Hartmannsrech

Fl. 3  Nr. 51/2  (ca. 3.850 qm)

Ortsanfang 
Gronau

 Anemonenfeld

Paten/Datum:



Notizen

Ackerfläche 

Ackerwildkräuter 



Aufgaben: 
Januar/Februar - Kontrolle und Instandhaltung, ggf. Neuanfertigungen  (Ferienspiele)

Ziel: 
Die Insektenhotels sind neben ihrem eigentlichen Zweck öffentlichkeitswirksame Darstellungen 
des Vereins. Sie sollen deshalb in einem einwandfreien Zustand sein. Eine Drahtabsicherung 
gegen Spechte ist unbedingt erforderlich.

Dokumentation:
Zustand, Belegung durch seltene Arten melden, soweit die Bestimmung möglich ist.

Hilfe: 
Vorherige Begehung und Einweisung mit sachkundigen Ortsgruppenmitgliedern. 
Es müssen nicht alle Aufgaben alleine erledigt werden, hier kann ein Arbeitseinsatz mit der 
Gruppe oder anderen Personen abgesprochen werden.

Paten/Datum: 

               NATURSCHUTZBUND DEUTSCHLAND
                     Ortsgruppe Meerbachtal Zell/Gronau e.V.
                                        Jürgen Schneider ✵ Altengaßweg 13 ✵ 64625 Bensheim

                                                          Tel.: +49 (0)6251 22 94 ✵ Fax: +49 (0)6251 644 57
                                                 E-Mail: nabu@albatros-tours.com  ✵ www.nabu-meerbachtal.de 

Patenschaft
Nisthilfen für Wildbienen

Im Gehren

Bei der Brunkel



Notizen

Im Gehren Bei der Brunkel



Aufgabe:
Überwachung der Struktur und Stabilität 
sowie Schutz vor Überwucherung. Die 
Mauer sollte ca. 2 bis 3 mal im Jahr frei-
gelegt werden.

Ziel:
Erhaltung des Lebensraums von Eidechse, 
Blindschleiche und Schlingnatter. Diese 
Spezies brauchen die freien Flächen der 
aufgewärmten Steine und die Zwischen-
räume. 

Hilfe: 
Einweisung durch Fachkundige, falls 
Unterstützung und Werkzeug benötigt 
wird, bei der Monatsversammlung anfra-
gen. Vorherige Begehung und Einweisung 
mit sachkundigen Ortsgruppenmitgliedern. 
Es müssen nicht alle Aufgaben alleine 
erledigt werden, hier kann ein Arbeits-
einsatz mit der Gruppe oder anderen 
Personen abgesprochen werden.

Dokumentation:
Fotografisch, besondere Beobachtungen 
melden. Ein Kurzbericht zur Jahreshaupt-
versammlung ist erwünscht.

Paten/Datum:

               NATURSCHUTZBUND DEUTSCHLAND
                     Ortsgruppe Meerbachtal Zell/Gronau e.V.
                                        Jürgen Schneider ✵ Altengaßweg 13 ✵ 64625 Bensheim

                                                          Tel.: +49 (0)6251 22 94 ✵ Fax: +49 (0)6251 644 57
                                                 E-Mail: nabu@albatros-tours.com  ✵ www.nabu-meerbachtal.de 

Patenschaft
Feldsteinmauer im Hartmannsrech

Fl. 3  Nr. 54 + Fl. 2  Nr. 56 - 57

Trockenmauer

Gronau
Hartmansrech/Mühlberg

Trockenmauer



Notizen



Aufgabe:
Beschaffung des Winterfutters in Absprache mir dem Vereinsvorstand, Ausgiessen der 
Futterrahmen. Betreuung der Futterstellen, Instandhaltung der Futtersilos, rechtzeitige Bestellung 
des benötigten Futters (Lagerung in der Vereinshalle)

Ziel:
Vorbeugend sollen die Futterstellen eingerichtet werden, damit bei plötzlichem Schneefall die 
Vögel wissen, wo Futter zu finden ist. 
Sie sind so angelegt, dass sie von der Öffentlichkeit wahr genommen und als Beobachtungsmög-
lichkeit genutzt werden können.

Hilfe: 
Vorherige Begehung und Einweisung mit sachkundigen Ortsgruppenmitgliedern. 
Es müssen nicht alle Aufgaben alleine erledigt werden, hier kann ein Arbeitseinsatz mit der 
Gruppe oder anderen Personen abgesprochen werden.

Paten/Datum:

               NATURSCHUTZBUND DEUTSCHLAND
                     Ortsgruppe Meerbachtal Zell/Gronau e.V.
                                        Jürgen Schneider ✵ Altengaßweg 13 ✵ 64625 Bensheim

                                                          Tel.: +49 (0)6251 22 94 ✵ Fax: +49 (0)6251 644 57
                                                 E-Mail: nabu@albatros-tours.com  ✵ www.nabu-meerbachtal.de 

Patenschaft
Winterfütterung

Meerbachtal

Bei der Brunkel

Hemsbergturm

Waldparkplatz 
hinter GronauGronau

Zell



Notizen



Aufgabe:
Betreuung und Reinigung der Nistkästen
Reparatur bei Beschädigung (Helfer bei der Gruppe anfragen)
Ein Großteil der Kästen ist neu angeschafft und aufgehängt, in dieser Hinsicht ist der Aufwand für 
die nächste Zeit überschaubar. In der Halle befinden sich noch einige Kästen für Falken, Eulen und 
Hohltauben, die möglichst kurzfristig gehängt werden sollten.
Kartierung der Kästen per GPS, Kamera vorhanden.

Ziel:
Förderung der Höhlenbrüter

Dokumentation: 
Belegung 

Hilfe: 
Vorherige Begehung und Einweisung mit sachkundigen Ortsgruppenmitgliedern. 
Es müssen nicht alle Aufgaben alleine erledigt werden, hier kann ein Arbeitseinsatz mit der 
Gruppe oder anderen Personen abgesprochen werden.

Paten/Datum:

               NATURSCHUTZBUND DEUTSCHLAND
                     Ortsgruppe Meerbachtal Zell/Gronau e.V.
                                        Jürgen Schneider ✵ Altengaßweg 13 ✵ 64625 Bensheim

                                                          Tel.: +49 (0)6251 22 94 ✵ Fax: +49 (0)6251 644 57
                                                 E-Mail: nabu@albatros-tours.com  ✵ www.nabu-meerbachtal.de 

Patenschaft
Nistkasten

Steinkauzröhre

Steinkauzröhren



Notizen



Aufgabe:
Betreuung und Reinigung der Nistkästen
Reparatur bei Beschädigung (Helfer bei der Gruppe anfragen)
Ein Großteil der Kästen ist neu angeschafft und aufgehängt, in dieser Hinsicht ist der Aufwand für 
die nächste Zeit überschaubar. In der Halle befinden sich noch einige Kästen für Falken, Eulen und 
Hohltauben, die möglichst kurzfristig gehängt werden sollten.
Kartierung der Kästen per GPS, Kamera vorhanden.

Ziel:
Förderung der Höhlenbrüter

Dokumentation: 
Belegung 

Hilfe: 
Vorherige Begehung und Einweisung mit sachkundigen Ortsgruppenmitgliedern. 
Es müssen nicht alle Aufgaben alleine erledigt werden, hier kann ein Arbeitseinsatz mit der 
Gruppe oder anderen Personen abgesprochen werden.

Paten/Datum:

               NATURSCHUTZBUND DEUTSCHLAND
                     Ortsgruppe Meerbachtal Zell/Gronau e.V.
                                        Jürgen Schneider ✵ Altengaßweg 13 ✵ 64625 Bensheim

                                                          Tel.: +49 (0)6251 22 94 ✵ Fax: +49 (0)6251 644 57
                                                 E-Mail: nabu@albatros-tours.com  ✵ www.nabu-meerbachtal.de 

Patenschaft
Nistkästen

Gronau - Eichelberg



Notizen



Aufgabe:
Betreuung und Reinigung der Nistkästen
Reparatur bei Beschädigung (Helfer bei der Gruppe anfragen)
Ein Großteil der Kästen ist neu angeschafft und aufgehängt, in dieser Hinsicht ist der Aufwand für 
die nächste Zeit überschaubar. In der Halle befinden sich noch einige Kästen für Falken, Eulen und 
Hohltauben, die möglichst kurzfristig gehängt werden sollten.
Kartierung der Kästen per GPS, Kamera vorhanden.

Ziel:
Förderung der Höhlenbrüter

Dokumentation: 
Belegung 

Hilfe: 
Vorherige Begehung und Einweisung mit sachkundigen Ortsgruppenmitgliedern. 
Es müssen nicht alle Aufgaben alleine erledigt werden, hier kann ein Arbeitseinsatz mit der 
Gruppe oder anderen Personen abgesprochen werden.

Paten/Datum:

               NATURSCHUTZBUND DEUTSCHLAND
                     Ortsgruppe Meerbachtal Zell/Gronau e.V.
                                        Jürgen Schneider ✵ Altengaßweg 13 ✵ 64625 Bensheim

                                                          Tel.: +49 (0)6251 22 94 ✵ Fax: +49 (0)6251 644 57
                                                 E-Mail: nabu@albatros-tours.com  ✵ www.nabu-meerbachtal.de 

Patenschaft
Nistkästen
Zell - Vorderwald



Notizen



Aufgabe:
Betreuung und Reinigung der Nistkästen
Reparatur bei Beschädigung (Helfer bei der Gruppe anfragen)
Ein Großteil der Kästen ist neu angeschafft und aufgehängt, in dieser Hinsicht ist der Aufwand für 
die nächste Zeit überschaubar. In der Halle befinden sich noch einige Kästen für Falken, Eulen und 
Hohltauben, die möglichst kurzfristig gehängt werden sollten.
Kartierung der Kästen per GPS, Kamera vorhanden.

Ziel:
Förderung der Höhlenbrüter

Dokumentation: 
Belegung 

Hilfe: 
Vorherige Begehung und Einweisung mit sachkundigen Ortsgruppenmitgliedern. 
Es müssen nicht alle Aufgaben alleine erledigt werden, hier kann ein Arbeitseinsatz mit der 
Gruppe oder anderen Personen abgesprochen werden.

Paten/Datum:

               NATURSCHUTZBUND DEUTSCHLAND
                     Ortsgruppe Meerbachtal Zell/Gronau e.V.
                                        Jürgen Schneider ✵ Altengaßweg 13 ✵ 64625 Bensheim

                                                          Tel.: +49 (0)6251 22 94 ✵ Fax: +49 (0)6251 644 57
                                                 E-Mail: nabu@albatros-tours.com  ✵ www.nabu-meerbachtal.de 

Patenschaft
Nistkästen
Zell - Hemsberg



Notizen



Die Ortsgruppe hat vor vielen Jahren die Bachpatenschaft vom Weschnitzverband übernommen. 
Die Aufgabe ist sehr umfangreich. Idealerweise sollten die stärkeren Zuflüsse wie Rehklingen, 
Lohrbach usw. mit einbezogen werden.

Aufgaben: 
Kontrolle des Bachlaufs in Hinsicht auf Überwucherung (freie Flugbahn für die Wasseramsel). Auf  
Verschmutzung und illegale Abfallentsorgung kontrollieren. Einmal jährlich oder nach Notwendigkeit 
Säuberungsaktionen durchführen (auch mit Gruppe).

Ziel: 
Erhaltung des Meerbachs als naturbelassenes Fließgewässer und Lebensraum

Dokumentation: 
Nistvorkommen von Wasseramseln, Gebirgsstelzen und Wildenten sowie Krebse und Fische 
beobachten.

Hilfe: 
Vorherige Begehung und Einweisung mit sachkundigen Ortsgruppenmitgliedern. 
Außer den üblichen Möglichkeiten kann fachliche Hilfe vom Weschnitzverband oder dem 
Fischereibeauftragten beantragt werden. Säuberungsaktionen sollten öffentlichkeitswirksam 
(Presse) und mit Hilfe anderer Organisationen (z.B. Jugendfeuerwehr) durchgeführt werden. 
Es müssen nicht alle Aufgaben alleine erledigt werden, hier kann ein Arbeitseinsatz mit der 
Gruppe oder anderen Personen abgesprochen werden.

Paten/Datum:

               NATURSCHUTZBUND DEUTSCHLAND
                     Ortsgruppe Meerbachtal Zell/Gronau e.V.
                                        Jürgen Schneider ✵ Altengaßweg 13 ✵ 64625 Bensheim

                                                          Tel.: +49 (0)6251 22 94 ✵ Fax: +49 (0)6251 644 57
                                                 E-Mail: nabu@albatros-tours.com  ✵ www.nabu-meerbachtal.de 

Patenschaft
Meerbach

Meerbach vom Schliefenbach 
zum Ortseingang Gronau



Notizen



Die Ortsgruppe hat vor vielen Jahren die Bachpatenschaft vom Weschnitzverband übernommen. 
Die Aufgabe ist sehr umfangreich. Idealerweise sollten die stärkeren Zuflüsse wie Rehklingen, 
Lohrbach usw. mit einbezogen werden.

Aufgaben: 
Kontrolle des Bachlaufs in Hinsicht auf Überwucherung (freie Flugbahn für die Wasseramsel). Auf  
Verschmutzung und illegale Abfallentsorgung kontrollieren. Einmal jährlich oder nach Notwendigkeit 
Säuberungsaktionen durchführen (auch mit Gruppe).

Ziel: 
Erhaltung des Meerbachs als naturbelassenes Fließgewässer und Lebensraum

Dokumentation: 
Nistvorkommen von Wasseramseln, Gebirgsstelzen und Wildenten sowie Krebse und Fische 
beobachten.

Hilfe: 
Vorherige Begehung und Einweisung mit sachkundigen Ortsgruppenmitgliedern. 
Außer den üblichen Möglichkeiten kann fachliche Hilfe vom Weschnitzverband oder dem 
Fischereibeauftragten beantragt werden. Säuberungsaktionen sollten öffentlichkeitswirksam 
(Presse) und mit Hilfe anderer Organisationen (z.B. Jugendfeuerwehr) durchgeführt werden. 
Es müssen nicht alle Aufgaben alleine erledigt werden, hier kann ein Arbeitseinsatz mit der 
Gruppe oder anderen Personen abgesprochen werden.

Paten/Datum:

               NATURSCHUTZBUND DEUTSCHLAND
                     Ortsgruppe Meerbachtal Zell/Gronau e.V.
                                        Jürgen Schneider ✵ Altengaßweg 13 ✵ 64625 Bensheim

                                                          Tel.: +49 (0)6251 22 94 ✵ Fax: +49 (0)6251 644 57
                                                 E-Mail: nabu@albatros-tours.com  ✵ www.nabu-meerbachtal.de 

Patenschaft
Meerbach

Meerbach in Gronau



Notizen



Die Ortsgruppe hat vor vielen Jahren die 
Bachpatenschaft vom Weschnitzverband übernommen. 
Die Aufgabe ist sehr umfangreich. Idealerweise sollten 
die stärkeren Zuflüsse wie Rehklingen, Lohrbach usw. 
mit einbezogen werden.

Aufgaben: 
Kontrolle des Bachlaufs in Hinsicht auf Überwucherung 
(freie Flugbahn für die Wasseramsel). Auf  
Verschmutzung und illegale Abfallentsorgung 
kontrollieren. Einmal jährlich oder nach Notwendigkeit 
Säuberungsaktionen durchführen (auch mit Gruppe).

Ziel: 
Erhaltung des Meerbachs als naturbelassenes 
Fließgewässer und Lebensraum

Dokumentation: 
Nistvorkommen von Wasseramseln, Gebirgsstelzen 
und Wildenten sowie Krebse und Fische beobachten.

Hilfe: 
Vorherige Begehung und Einweisung mit sachkundigen 
Ortsgruppenmitgliedern. 
Außer den üblichen Möglichkeiten kann fachliche Hilfe 
vom Weschnitzverband oder dem 
Fischereibeauftragten beantragt werden. 
Säuberungsaktionen sollten öffentlichkeitswirksam 
(Presse) und mit Hilfe anderer Organisationen (z.B. 
Jugendfeuerwehr) durchgeführt werden. 
Es müssen nicht alle Aufgaben alleine erledigt 
werden, hier kann ein Arbeitseinsatz mit der 
Gruppe oder anderen Personen abgesprochen 
werden.

Paten/Datum:

               NATURSCHUTZBUND DEUTSCHLAND
                     Ortsgruppe Meerbachtal Zell/Gronau e.V.
                                        Jürgen Schneider ✵ Altengaßweg 13 ✵ 64625 Bensheim

                                                          Tel.: +49 (0)6251 22 94 ✵ Fax: +49 (0)6251 644 57
                                                 E-Mail: nabu@albatros-tours.com  ✵ www.nabu-meerbachtal.de 

Patenschaft
Meerbach

Meerbach zwischen Gronau und Zell



Notizen



Die Ortsgruppe hat vor vielen Jahren die Bachpatenschaft vom Weschnitzverband übernommen. 
Die Aufgabe ist sehr umfangreich. Idealerweise sollten die stärkeren Zuflüsse wie Rehklingen, 
Lohrbach usw. mit einbezogen werden.

Aufgaben: 
Kontrolle des Bachlaufs in Hinsicht auf Überwucherung (freie Flugbahn für die Wasseramsel). Auf  
Verschmutzung und illegale Abfallentsorgung kontrollieren. Einmal jährlich oder nach Notwendigkeit 
Säuberungsaktionen durchführen (auch mit Gruppe).

Ziel: 
Erhaltung des Meerbachs als naturbelassenes Fließgewässer und Lebensraum

Dokumentation: 
Nistvorkommen von Wasseramseln, Gebirgsstelzen und Wildenten sowie Krebse und Fische 
beobachten.

Hilfe: 
Vorherige Begehung und Einweisung mit sachkundigen Ortsgruppenmitgliedern. 
Außer den üblichen Möglichkeiten kann fachliche Hilfe vom Weschnitzverband oder dem 
Fischereibeauftragten beantragt werden. Säuberungsaktionen sollten öffentlichkeitswirksam 
(Presse) und mit Hilfe anderer Organisationen (z.B. Jugendfeuerwehr) durchgeführt werden. 
Es müssen nicht alle Aufgaben alleine erledigt werden, hier kann ein Arbeitseinsatz mit der 
Gruppe oder anderen Personen abgesprochen werden.

Paten/Datum:

               NATURSCHUTZBUND DEUTSCHLAND
                     Ortsgruppe Meerbachtal Zell/Gronau e.V.
                                        Jürgen Schneider ✵ Altengaßweg 13 ✵ 64625 Bensheim

                                                          Tel.: +49 (0)6251 22 94 ✵ Fax: +49 (0)6251 644 57
                                                 E-Mail: nabu@albatros-tours.com  ✵ www.nabu-meerbachtal.de 

Patenschaft
Meerbach
Meerbach in Zell



Notizen



Aufgabe: 
Hausmeistertätigkeit
Ordnung und Erhaltung des Hallenzustandes beaufsichtigen
Hier handelt es sich ausdrücklich nicht um Reinigungs- oder Aufräumarbeiten. Dafür sind die 
jeweiligen Hallennutzer verantwortlich und sollen dazu angehalten werden. Zu kontrollieren ist der 
Zustand  der Einbau- und Kühlgeräte.
Abstellen der Wasserversorgung vor der Frostperiode (und Inbetriebnahme im Frühjahr).

Ziel: Die Halle und zugehörigen Räume sollen stets in einem ordentlichen, aufgeräumten Zustand 
sein.

Für die Vorbereitung der öffentlichen Veranstaltungen in der Halle sollte der „Pate“ zur Verfügung 
stehen. Mängel baulicher Art oder sonstige Dinge werden dem Vorstand gemeldet. Wer sich da-
rüber hinaus mit handwerklichem Geschick oder maschinentechnischen Kenntnissen (und Praxis) 
einbringen möchte, ist herzlich willkommen. Sollten Sie handwerklich geschickt sein und auch 
Maschinen reparieren können, beseht auch die Möglichkeit zu einer Teilzeitbeschäftigung.

Hilfe: 
Vorherige Begehung und Einweisung mit sachkundigen Ortsgruppenmitgliedern. 
Es müssen nicht alle Aufgaben alleine erledigt werden, hier kann ein Arbeitseinsatz mit der 
Gruppe oder anderen Personen abgesprochen werden.

Paten/Datum:

               NATURSCHUTZBUND DEUTSCHLAND
                     Ortsgruppe Meerbachtal Zell/Gronau e.V.
                                        Jürgen Schneider ✵ Altengaßweg 13 ✵ 64625 Bensheim

                                                          Tel.: +49 (0)6251 22 94 ✵ Fax: +49 (0)6251 644 57
                                                 E-Mail: nabu@albatros-tours.com  ✵ www.nabu-meerbachtal.de 

Patenschaft
NABU-Halle

Meerbachstr. 28



Notizen



Aufgaben: 
Kontrolle der Wannen ab Ende der Weidesaison, ob diese auch entleert bzw. umgestülpt sind.
Das kann durch Rundgänge und Beobachtungen auch mittels Fernglas ab Oktober durchgeführt 
werden. 
Während der Frühlings- und Sommermonate sollte wenigstens ein Ast als Ausstiegshilfe in der 
Wanne liegen.

Ziel:
Es kommt immer wieder vor, dass Vögel und Kleintiere in die Wannen fallen, und ertrinken. 
Langfristig sollten die Tierhalter für das Thema sensibilisiert werden.
Achtung: Bitte keinesfalls die Weideflächen betreten, wenn die Zugänge noch geschlossen sind.

Hilfe: 
Vorherige Begehung und Einweisung mit sachkundigen Ortsgruppenmitgliedern. 
Es müssen nicht alle Aufgaben alleine erledigt werden, hier kann ein Arbeitseinsatz mit der 
Gruppe oder anderen Personen abgesprochen werden.

Paten/Datum: 

               NATURSCHUTZBUND DEUTSCHLAND
                     Ortsgruppe Meerbachtal Zell/Gronau e.V.
                                        Jürgen Schneider ✵ Altengaßweg 13 ✵ 64625 Bensheim

                                                          Tel.: +49 (0)6251 22 94 ✵ Fax: +49 (0)6251 644 57
                                                 E-Mail: nabu@albatros-tours.com  ✵ www.nabu-meerbachtal.de 

Patenschaft
Badewannen als Viehtränke



Notizen



Aufgaben: 
Die senkrechte Lößwand ist von Bewuchs freizuhalten. Insbesondere wuchernde Brombeertriebe 
sind idealerweise im Herbst zu entfernen. Die Kräuterfläche vor der Wand soll im Auge behalten 
werden, stark wuchernde Gräser und Ranken werden entfernt. Aktivitäten an der Wand von März 
bis November sind zu vermeiden.

Ziel:
Die senkrechte Fläche ist frei für die Sonneneinstrahlung und somit dem Bau von Niströhren. 
Dazu können auch Altholzelemente vereinzelt eingebracht werden. Allen Wildbienenarten, die auf 
solche Habitate angewiesen sind, wird hier Nistgelegenheit geboten. Als weiterführender Schritt 
wäre eine Artenbestimmung sinnvoll. Die Unterstützung durch Fachleute ist gewährleistet.  
Diese Wand kann sich zu einem Vorzeigeprojekt entwickeln, daher ist besondere Aufmerksamkeit 
wünschenswert. 

Hilfe: 
Vorherige Begehung und Einweisung mit sachkundigen Ortsgruppenmitgliedern. 
Es müssen nicht alle Aufgaben alleine erledigt werden, hier kann ein Arbeitseinsatz mit der 
Gruppe oder anderen Personen abgesprochen werden.

Paten/Datum: 

               NATURSCHUTZBUND DEUTSCHLAND
                     Ortsgruppe Meerbachtal Zell/Gronau e.V.
                                        Jürgen Schneider ✵ Altengaßweg 13 ✵ 64625 Bensheim

                                                          Tel.: +49 (0)6251 22 94 ✵ Fax: +49 (0)6251 644 57
                                                 E-Mail: nabu@albatros-tours.com  ✵ www.nabu-meerbachtal.de 

Patenschaft
Wildbienenwand im Hartmannsrech



Notizen



Aufgaben: 
Anfertigung von Informa-
tionsschildern mit QR-Code 
und die zugehörige Info.
Es handelt sich um statio-
näre und ein noch zu be-
stimmende Anzahl von 
Steckschildern. Die Steck-
schilder sollen saisonal 
angebracht, bzw. wieder 
entfernt werden. Der vor-
gegebene Weg soll immer 
erkennbar gemäht sein.

Ziel:
Interessierten Wanderern, 
die sich informieren wollen, 
soll per QR-Code und Bil-
dern ein "selbsterklärender" 
Rundgang ermöglicht 
werden.

Hilfe: 
Vorherige Begehung und 
Einweisung mit sachkundi-
gen Ortsgruppenmitgliedern. 
Es müssen nicht alle 
Aufgaben alleine erledigt 
werden, hier kann ein 
Arbeitseinsatz mit der 
Gruppe oder anderen 
Personen abgesprochen 
werden.

Paten/Datum: 

               NATURSCHUTZBUND DEUTSCHLAND
                     Ortsgruppe Meerbachtal Zell/Gronau e.V.
                                        Jürgen Schneider ✵ Altengaßweg 13 ✵ 64625 Bensheim

                                                          Tel.: +49 (0)6251 22 94 ✵ Fax: +49 (0)6251 644 57
                                                 E-Mail: nabu@albatros-tours.com  ✵ www.nabu-meerbachtal.de 

Patenschaft
Wanderweg über die Pflegeflächen



Notizen
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